
nen noch größeren Saustall 
hinterlassen. Das muss neu 
verhandelt werden. 
ÖSTERREICH: Was halten Sie 
von einer Klage, wie Strache 
sie plant? 
ANDROSCH: Theoretisch wä-
re auch eine Klage möglich, 
aber das würde zum jetzigen 
Zeitpunkt wenig bringen. 
Man würde bis zum Sankt-

Nein. 

Nimmerleins-Tag verhan-
deln. Ein Ergebnis gäbe es 
erst in 15 Jahren. Wir brau-
chen aber jetzt Lösungen. 
ÖSTERREICH: Würden Sie bei 
der Hypo-Rettung mitma-
chen wollen? 
ANDROSCH: 
danke, dafür 
müsste ich 20 
Jahre jünger 
sein, dann viel-
leicht. 

ÖSTERREICH: Sie verlangen, 
dass auch Bayern bei einer Hy-
popleite mitzahlen muss... 
HANNES ANDROSCH: Natür-
lich, die Bayern haben Ös-
terreich bei der Notver-
staatlichung der Hypo klar 
über denTisch gezogen. Zu-
erst haben die Bayern ein 
Chaos von Kärnten über-
nommen. Danach aber ei-

Androsch: >Bayern 
muss Pleite mittragen< 
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